
B.2. Stellungnahme Hauptausschuss:

  Zustimmung Hauptausschuss

  Ablehnung Hauptausschuss

~ Beschlussvorlage Iag dem Hauptausschuss nicht vor

atum

ı ,-
~~ .  ?k

hríft dēs ~ tänUntersc dígen FA-Leíters:
Bock - BA

C. Beschluss: Díe Stadtverordnetenversammlung beschließt•

 nach dem Wortlaut der Beschlussvorlage

~ iп Abanderung des Wortlautes der Beschlussvorlage wie foigt:

Anderung Beschluss:

1. Text aus BV
2. den Stadtverordneten íst zu jeder SVV ein schríftlícher Baufortschrítt zukommen zu Iassen

З. díe Verwaltung wírd beauftragt, nochmals a11e mőglichen Főrdermíttelerhőhungen und
Kostenersparungen (Nachtragsverhandlungen, ìnsbesondere eínseítíger Gehweg anstatt beídseítíg,

wo jetzt gar keiner íst) zu prűfen. Insbesondere íst eín Antrag auf Fehlbetragsausgleich aus dem
Straßenmehrbelastungsausgleích beim Land Brandenburg zu stellen. Das Ergebnís der Prűfung íst

zur nächsten SVV schriftlích mitzuteílen.

4. Über a11e ι4nderungen ín Verbíndung mít der Baumaßnahme sind díe Stadtverordneten

schriftlích zu informíeren

5. die Verwaltung wírd beauftragt zu prűfen, ínwíefern der Bauabschnítt Joachímsteích- Ríchtung
Landwehr aIs Erschlíeßungsmaßnahme zu behandeln und zu fìnanzieren ist

6. Díe Verwaltung wírd beauftragt, zu prűfen, ínwiefern díe Eígenschadensversicherung des
,4mtes fűr den entstandenen Schaden aus den nícht weíterkommunízíerten

Eínsparungsmőglíchkeiten aufkommt.
7. zu den Bauberatungen und Nachverhandlungen sind die Fraktionen eínzuladen.

__...........y,,,,...p..,...иιιy ııи~a ıuı σιaиιeııLWIGKIUΠg, Mobiiitat, IПTΓäSiГUKLUГ
und Schloss der Stadt Golßen:
Gesetzl. Anzahl Anwesend Ja Nein Enthaltung

Abstímmungseruebnís:
Gesetzl. Anzahl Anwesend Ja Nein Enthaltun
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An der Beratung und Beschlussfassung haben wegen eínes Mítwírkungsverbotes gemäß § 22 BbgKverf
nícht teílgenommen:

Síchtvermerk/Datum: (5 • ~ıo~ ~ì

(λ/бrsitzéndвly der
Amtsleiter Amts ' ektor Stadtverordnetenvertretun
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